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Massiver Anstieg der Einwohner   Diagramm: ANDREA WALDER-FLURY  

Erneuter Einwohnerzuwachs in Gretzenbach 
Die 2‘500 Marke konnte im Jahr 2013 erfreulicherweise erreicht werden 
 

 Die Einwohnerzahl in 

Gretzenbach ist in den letz-

ten zwei Jahren massiv an-

gestiegen. Im Jahr 2011 wa-

ren 109 Einwohner weniger 

gemeldet als per 31. Dezem-

ber 2013. Die Bautätigkeiten 

im Bereich Einfamilienhäu-

ser und Mehrfamilienhäuser 

wirken sich auf die Einwoh-

nerzahl aus. Zudem sank in 

den letzten zwei Jahren die 

Anzahl der Todesfälle. 
 

 Am 31. Dezember 2013 führte 

das Einwohnerregister von Gretzen-

bach 2‘546 (2012: 2’475) Einwohner 

und 1065 (1014) Haushaltungen. 

Gegenüber dem Vorjahr bedeutet 

dies einen Zuwachs von 71 Perso-

nen. Diese Zahl setzt sich aus 1‘235 

(1’207) Frauen und 1‘311 (1‘268) 

Männer zusammen. Auffallend ist, 

dass gegenüber den Vorjahren viel 

weniger Wegzüge zu verzeichnen 

sind. Dies könnte unter anderem 

daran liegen, dass im Unterdorf für 

junge Leute geeignete Wohnungen 

zur Verfügung stehen. Das wirkt sich 

dann auch auf die Anzahl Haushal-

tungen aus. 
 

Der Ausländeranteil nahm zu 
 Bei der ausländischen Bevölke-

rung ist eine Zunahme von 65 Perso-

nen gegenüber dem Vorjahr zu ver-

zeichnen. Damit beträgt der Anteil 

der ausländischen Bevölkerung nun 

rund 20 %. Der grösste Zuwachs ist 

bei den Staatsangehörigen von Ita-

lien erkennbar. Gegenüber dem Vor-

jahr sind in Gretzenbach 17 Italiener 

mehr gemeldet. Diese Nationalität 

führt die Statistik auch seit Jahren 

an. Von den 109 neu angemeldeten 

Ausländern sind 45 Personen im 

Besitz der Niederlassungsbewilli-

gung (C-Ausweis), 43 Personen der 

Aufenthaltsbewilligung (B-

Ausweis), 12 einer Kurzaufenthalts-

bewilligung (L-Ausweis) und zwei 

haben den Status Asylbewerber (N-

Ausweis). Gesamthaft besitzen 390 

(348) Ausländer die Niederlassungs-

bewilligung C und 89 (67) sind Jah-

resaufenthalter mit Ausweis B. Wei-

ter gibt es den Status Asylbewerber 

N 7 (7), Kurzaufenthalter L 15 (14) 

und vorläufig Aufgenommene F 3 

(3). 
 

42 Nationen registriert 
 Die ausländischen Mitbürgerin-

nen und Mitbürger setzen sich insge-

samt aus 42 (39) Nationen zusam-

men. Es sind dies: Italien 179 (162), 

Deutschland 70 (61), Mazedonien 35 

(28), Türkei 41 (37), Sri Lanka 10 

(10), Österreich 12 (12), Thailand 8 

(8), Kroatien 14 (14), Spanien 7 (4), 

Griechenland 5 (4), Pakistan 6 (7), 

Niederlande 9 (9), Portugal 2 (2), 

Bosnien-Herzegowina 4 (4), Brasili-

en 1 (1), Marokko 1 (2), Ungarn 8 

(2), Belgien 1 (1), Gambia 1 (1), 

Japan 1 (1), Kenia 1 (1), Liechten-

stein 1 (1), Serbien 17 (18), Somalia 

(1), Grossbritannien 1 (1), Venezuela 

1 (1), Iran 2 (2), Montenegro 3  

(2), Kosovo 40 (30), Tschechien 1 

(1), Ukraine 2 (1), Jemen 1 (1), Po-

len 3 (1), Australien 1 (1), Dänemark 

1 (1), Rumänien 3 (2), Syrien 2 (1). 

Folgende Nationen sind gegenüber 

dem letzten Jahr neu vertreten: Slo-

wenien 1, Bulgarien 3, Kanada 2, 

Dominikanische Republik 1, Frank-

reich 1. Zwei Personen sind als staa-

tenlos registriert. Nicht mehr vertre-

ten sind die Nationen China und 

Tunesien. 
 

Zivilstand und Konfession der 
Gretzenbacher Bevölkerung 
 Per Ende Jahr waren folgende 

Zivilstände der Personen gemeldet: 

1036 (1007) ledig, 1233 (1193) ver-

heiratet, 108 (106) verwitwet, 2 (2) 

eingetragene Partnerschaft, 167 

(167) geschieden. 936 (923) sind 

römisch-katholisch, 668 (673) evan-

gelisch-reformiert, 23 (22) christ-

katholisch, 1 (2) evangelisch, 22 (23) 

andere christliche Konfession, 320 

(291) andere Religionen und 576 

(513) konfessionslos. Im Jahr 2013 

wurden 20 Geburten registriert, dies 

ist somit eine weniger als im Vor-

jahr. Den Bund der Ehe sind 11 Paa-

re eingegangen, im 2012 waren es 

13. Todesfälle mussten wie im Vor-

jahr 11 verzeichnet werden. 231 

(227) der Schweizer Einwohner sind 

Ortsbürger, 344 (345) Kantonsbürger 

und 1467 (1464) haben ein anderes 

Bürgerrecht. 
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